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Moin Moin und herzlich Willkommen zum heutigen Heimspiel am 11. Spieltag der Saison 

gegen FC Torpedo. Besonders begrüßen wir unsere Gäste aus Neumünster sowie deren Fans 
und das Schiedsrichtergespann um Benjamin Hord und seine Assistenten Stefan Wätcke und 
Fiete Sverre Weder. Bevor wir einen Blick auf das heute anstehende Spiel richten, möchten 
wir euch durch einen kleinen Rückblick auf die letzten fünf Spiele auf den neusten Stand 
bringen. 
 
6. Spieltag gegen den VfL Kellinghusen 

Das dritte Heimspiel der Saison fand diesmal an einem Samstag zu ungewohnter Uhrzeit von 
17 Uhr und ohne unseren Trainer Kay, der zur Erholung in Ägypten verweilte, statt. Dafür stand 
Dennis nach dem Spiel beim VfR Neumünster ein zweites Mal vertretungsweise an der 
Seitenlinie. Der Start war ausgeglichen, doch wir konnten uns 
schnell ein Übergewicht und ein damit verbundenes Chancenplus erspielen. Nachdem 
Düse bei einer gefährlichen Torchance noch erfolglos blieb, machte es Hüller in der 10. 
Minute besser: Sein präziser Abschluss schlug unhaltbar im Tor zur 1:0-Führung für uns 
ein. Danach waren wir klar die stärkere Mannschaft, doch leider ließen wir einige Chancen 
ungenutzt. Kellinghusen wurde gegen Ende der Halbzeit zwar stärker, kam 
allerdings zu keiner klaren Chancen. 
 
Dies änderte sich jedoch mit Beginn der 2. Hälfte: Wir verschliefen die ersten Minuten, 
Kellinghusen kam zu mehreren Chancen und machte folgerichtig in Minute 56 den 
Ausgleich. Doch dieser Weckruf zeigte bei uns Wirkung: Nur wenige Minuten später, in der 62. 
Minute, war es erneut Hüller, der nach einer Flanke von Benni per unhaltbarem, ca. 3 km/h 
schnellem Kopfballaufsetzer die Führung zurückholte – Glückwunsch zum ersten Doppelpack! 
Mit viel Schwung und einigen Chancen auf beiden Seiten ging das Spiel weiter. Kellinghusen 
gab nicht auf, rannte weiter an und wurde immer offensiver. Wir konnten die sich ergebenen 
Räume lange Zeit nicht zur Entscheidung nutzen. Erst nach dem Platzverweis eines 
Kellinghuseners in der 86. Minute und den nun noch größeren Räumen konnten wir eine der 
vielen Kontersituationen zu Ende spielen: In der vierten Minute der Nachspielzeit machte Düse 
den Deckel drauf: 3:1! Ein verdienter Sieg, durch den die drei Punkte in Bargstedt blieben. Und 
somit endete auch das Kurzcomeback von Dennis äußerst erfolgreich mit 6 Punkten aus zwei 
Spielen. 
 
7. Spieltag in Wiemersdorf gegen Blau-Rot Holstein 

Kay war aus seinem wohlverdienten Urlaub zurück und wir wollten unsere Serie von drei 
Siegen unbedingt fortsetzen. Leider drohte dieses Vorhaben nach bereits 6 Minuten krachend 
zu scheitern: Es stand schon 0:2 aus unserer Sicht. Nichts von dem, was wir 
uns vorgenommen haben, funktionierte. Wir waren immer mindestens drei Schritte zu 
langsam, nie nah genug am Gegner und überall auf dem Platz in jeder Situation in 
Unterzahl. Während es von unserer Seite aus bei zaghaften Angriffsversuchen blieb, hatte 
Blau-Rot Chancen im Minutentakt, welche sie allerdings zu unserem Glück oft verstolperten 
oder wir diese doch irgendwie in letzter Not klären konnten. So ging es mit 
einem Zwischenstand von ,,nur“ 0:5 in die Halbzeit. Und damit waren wir noch sehr gut 
bedient. 
 
In der 2. Halbzeit wollten wir zumindest noch Schadenbegrenzung betreiben. Wir konnten das 
Spiel wesentlich ausgeglichener gestalten, standen defensiv deutlich besser und kompakter 
als in Halbzeit 1 und erspielten uns ein paar Torchancen. Eine davon konnte Benni in der 64. 
Minute, nach starker Vorlage von En, zum Ehrentreffer nutzen. Keine 10 Minuten später 
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Studium, Beruf und ein eigenes Unternehmen aufbauen: Das erwartet dich bei uns!

Was dich im Team der Deutschen 
Vermögensberatung erwartet

Menschen helfen, ihre 昀 nanziellen Ziele zu er-
reichen: Vermögensberatung ist in der Finanz-
branche längst eine feste Größe!

Wenn du Freude am Umgang mit anderen hast 
und dich für Finanz- und Wirtschaftsthemen in-
teressierst, bist du bei uns richtig. Die Deutsche 
Vermögensberatung bietet dir ein einzigartiges 
Studium am Markt – gemeinsam mit ihrem 
Kooperationspartner Fachhochschule der Wirt-
schaft (FHDW), eine der führenden Wirtschafts-
hochschulen Deutschlands.

Als Abiturient hast du mit diesem dualen Studium 
die Chance, in drei Jahren den Bachelor und drei 
weitere Abschlüsse zuerwerben und gleichzeitig 
den Beruf des Vermögensberaters auszuüben. 
Damit kannst du dir bereits während des Stu-
diums ein eigenes Team, einen Kundenstamm 
und ein eigenes Unternehmen aufbauen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Mehr als ein 
Studium – Karriere-
plan inklusive 

Vier Abschlüsse in drei Jahren – mit einem 
einzigen Studium

• Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft

• Vermögensberater/-in DBBV

• Finanzanlagenfachmann/-frau (IHK)

• Immobiliardarlehensvermittler (IHK)

Vier Abschlüsse in drei Jahren – mit einem 
einzigen Studium

• Eignungstest an der FHDW

• Mindestens 4-monatige nebenberufliche 
Tätigkeit im Vertrieb 

• Studium (Beginn 1. April)
mit Präsenzphasen an der Hochschule

• Praxisphasen im Vertrieb 
(mit Online-Vorlesungen und Praxisarbeit)

• Karriereweg zum eigenen Unternehmen

So ist die Ausbildung aufgebaut

Übrigens: Im Anschluss an das Bachelorstudium 
hast du mit dem Master-Studiengang „Manage-
ment und Führung im Finanzvertrieb” die Möglich-
keit auf einen vollwertigen Abschluss, der deine 
akademische Laufbahn vollendet.

Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft,
Schwerpunkt Finanzvertrieb

Hauptgeschäftsstelle 

Thomas Merten

Dorfstr. 52b · 24793 Bargstedt

www.dvag-karriere.de/thomas.merten

Ob gemütliche Räumlichkeiten, lichtdurchfluteter Wintergarten oder zauberhafter,

imposanter Festsaal, ob rustikal oder elegant, ob fetzige Party oder edles Dinner -

wir begleiten Ihre Festlichkeit - ganz nach Ihren Wünschen und beraten Sie gern.

Geschultes, hochzeitserfahrenes Personal serviert Ihnen und Ihren Gästen

unaufdringlich und professionell liebevolle, kreative Büfetts oder feine Menüs.

Ein Haus der herzlichen Gastlichkeit!

Sehen Sie selbst: www.alterlandkrug.de

 Nortorf · Tel. 04392 4414

Saisonale Gerichte auf unserer Karte und viele kulinarische Events auch für

Vegetarier und Veganer bieten wir Ihnen im ganzen Jahr.

Wir wünschen dem TuS Bargstedt für die neue Saison ganz viel Erfolg!
Ingola & Henning      Jannika & Fabian
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mussten wir allerdings das sechste Gegentor hinnehmen. Bei diesem Endstand blieb es dann 
auch. Ein rundum gebrauchter Tag für uns, an dem leider nichts funktionierte. Ein Dank an 
unsere mitgereisten Fans, die uns trotz unserer desaströsen Leistung bis zum Ende unterstützt 
haben. 
 
8. Spieltag gegen Padenstedt 

Bei bestem Fußballwetter war Wiedergutmachung für das vorherige Spiel angesagt. 
Gegen die Jungs aus Padenstedt bekanntlich kein leichtes Unterfangen, da wir uns in der 
Vergangenheit schon so einige harte und umkämpfte Spiele mit ihnen geliefert haben. Doch 
wir konnten das letzte Spiel schnell aus den Knochen schütteln und uns gelang ein absoluter 
Traumstart: Düse und En per Doppelpack stellten schon nach 15 Minuten auf 3:0 für uns! Wir 
dominierten weiter und ließen Padenstedt überhaupt nicht zur Entfaltung kommen, verpassten 
es jedoch, das vierte Tor nachzulegen. So kam es wie es kommen musste: Wir passten einmal 
nicht auf, Padenstedt kam quasi aus dem nichts zur ersten Torchance und nutzte diese zum 
Anschlusstreffer. So ging es dann auch in die Halbzeit. 
 
In der 2. Halbzeit wurde es dann richtig wild: Padenstedt kam mit sehr viel Elan aus der 
Kabine, wohingegen wir wie so oft Probleme damit hatten, nach dem Seitenwechsel in 
Schwung zu kommen. Padenstedt kam zu Chancen im Minutentakt, uns gelang gar nichts 
mehr und in der 66. Minute ist es schließlich passiert: Padenstedt hatte das Spiel gedreht: 
3:4… 
Doch wir gaben uns nicht auf, kamen wieder besser ins Spiel und einen schönen Angriff 
über Düse und Schaumi drückte Björn zum Ausgleich über die Linie. Ab da hatten wir das 
Spiel wieder im Griff: Dö per Elfmeter und Düse stellten per Doppelschlag innerhalb von 5 
Minuten auf 6:4. Leider war das 5 Minuten vor Schluss noch immer nicht die endgültige 
Entscheidung. Ein fragwürdiger Elfmeter brachte Padenstedt in der 4. Minute der Nachspielzeit 
noch einmal auf ein Tor heran. Aber einen hatten wir noch: Düse machte durch sein drittes Tor 
des Tages mit dem Abpfiff den Sieg endgültig perfekt. Ein im Endeffekt verdienter Sieg und 
wieder 3 Punkte für uns! 
 
9. Spieltag in Lägerdorf 

Nach dem Sieg eine Woche zuvor wollten wir in Lägerdorf nachlegen und eine neue 
Siegesserie starten. Wir kamen gut ins Spiel, schnürten die Lägerdorfer in ihrer Hälfte ein und 
erspielten uns gute Chancen, die wir leider nicht nutzen konnten. Das rächte sich: Mal wieder 
wurden wir mit dem ersten Torschuss des Gegners kalt erwischt, wodurch Lägerdorf aus dem 
Nichts in Führung ging. Diese konnten wir allerdings im Gegenzug durch Düse gleich wieder 
legalisieren (1:1). Wir drückten weiter, kamen aber nicht zum Erfolg und wurden 10 Minuten 
nach dem Ausgleich wieder für unsere mangelnde Chancenverwertung bestraft: Lägerdorf 
machte mit dem zweiten Torschuss das 2:1. Dies war für uns ein bisschen der Genickbruch. 
Unser Spiel wurde ungenauer, wir kamen nicht mehr zu klaren Chancen und mussten mit 
einem diesem Rückstand in die Kabine. 
Auch nach dem Seitenwechsel konnten wir nicht mehr wirklich an die ersten starken 25 
Minuten aus Halbzeit 1 anknüpfen. Die größte Chance zum Ausgleich vergab Björn, da sein 
Ball noch auf der Linie geklärt wurde. Kurz danach liefen wir in einen Konter und Lägerdorf 
machte das 3:1. Danach schmissen wir nochmal alles nach vorne, um irgendwie zum 
Anschluss zu kommen. Die beste Chance hatte Benni, doch sein Freistoß klatschte nur an die 
Latte. Lägerdorf hingegen nutzte die immer größer werdenden Räume in unseren Reihen und 
verwertete noch zwei weitere Konter zum Endstand von 5:1. Ein ernüchternder Sonntag für 
uns und ein herber Rückschlag gegen einen Gegner, der auf jeden Fall schlagbar war. 
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10. Spieltag in Todenbüttel 

Derby-Time! Wir waren zu Gast beim Tabellenzweiten aus Todenbüttel. Wir waren heiß auf 
das Spiel und voll motiviert, da wir in der Vergangenheit doch meistens als Sieger vom Feld 
gegangen sind. Wie immer war es ein hartes und zweikampfbetontes Spiel und wir hatten die 
ersten 25 Minuten Probleme in jenes zu finden. Todenbüttel war griffiger, gedankenschneller 
und kam zu mehreren gefährlichen Torchancen, während wir kaum etwas Anständiges nach 
vorne kreieren konnten. Und doch hielten wir mit etwas Glück und starken Paraden von Kjell 
hinten die 0. Erst durch einen Elfmeter gelang Todenbüttel schließlich die verdiente Führung. 
Danach kamen wir endlich besser ins Spiel und konnten es ausgeglichener gestalten. Wir 
hielten Todenbüttel von unserem Tor fern und kamen endlich selbst zu Chancen. Die größte 
hatte En per Kopf, scheiterte aber am Pfosten. Mit einem 1:0 für Todenbüttel ging es in die 
Kabine. 
Kurz nach der Halbzeit dann die kalte Dusche für uns: Todenbüttel machte das 2:0 und es 
für uns ungleich schwerer, etwas Zählbares mitzunehmen. Doch wir gaben uns nicht auf, 
kämpften weiter und wurden schon 10 Minuten später belohnt: Benni wurde im Laufduell 
gefoult und Dö verwandelte den fälligen Strafstoß eiskalt zum Anschlusstreffer. Damit waren 
wir zurück im Spiel! Wir rannten weiter an, mussten allerdings bis kurz vor Schluss auf den 
erlösenden Ausgleich warten. Jimmy setzte sich stark im Sechzehner durch und stellte auf 2:2. 
Dabei blieb es auch. Ein alles in allem verdienter Punkt. Mit etwas mehr Glück wäre auch ein 
Sieg drin gewesen. 
 
Damit stehen wir vor dem heutigen Heimspiel gegen den FC Torpedo mit nur 14 Punkten aus 
10 Spielen auf Platz 10 und stecken somit im Mittelfeld der Tabelle fest. Daher ist ein Sieg 
gegen den Gast aus Neumünster, der mit -3 Punkten und 7:68 Toren das Ende der Tabelle 
ziert, absolute Pflicht, um nicht noch weiter den Anschluss an die vorderen Plätze verlieren. 
Da wir uns in solchen Spielen auch gerne mal schwertun, heißt es von Anfang an mit voller 
Konzentration ins Spiel zu gehen, hinten sicher zu stehen und vorne die Chancen eiskalt zu 
nutzen. Dann werden die 3 Punkte hundertprozentig in Bargstedt bleiben! 
 
Eure Erste 
 
 
Zur Info: Die Rot Weiß Olé gibt es nur noch in digitaler Form. Einen QR-Code hierfür findet 
ihr sowohl auf dem Sportplatz als auch auf unserer TuS Homepage. 
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Dachstühle· Dachgauben· Holzrahmenbau· Fassadenverkleidung

Innenausbau · Bau- und Möbeltischlerei· Fenster, Türen & Einbau-

schränke· Treppen u.v.m.  

Eidersteder Str. 24 ·  24582 Bordesholm · Tel. 04322 7597-0 ·  Fax 04322 7597-97

info@elwardt.de ·  www.elwardt.de

Zimmerei Elwardt gmbh

Besucht uns auch auf unserer Internetseite unter: 

www.tus-bargstedt.de

itzehoe-baufi@drklein.de

Ihre Spezialisten in Büdelsdorf

Baufinanzierung?

Jetzt 
beraten lassen und sparen!

www.drklein.de

Fehmarnstraße 20 · T 04331 437002
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Saison – Kreispokal – Landespokal - Es gibt wieder einige absolvierte Spiele, über die es 
zu berichten gilt bei den Damen 
 
Saison 

Am 08.09.2024 war es so weit und es hieß: Saisonstart Oberliga 
24/25 für alle Mannschaft in Kaltenkirchen. Und für uns gab es direkt 
den Klassiker, denn als erster Gegner wartete der TSV Vineta Audorf 
auf uns. Nachdem wir das spannende Kreispokal-Finale in der 
letzten Saison für uns entscheiden konnten, wollten wir natürlich 
auch in der Liga den Sieg holen. Das gelang uns an einem sehr 
heißen Tag auch mit einem am Ende verdienten Sieg von 2:5. 
Zwischenzeitlich lagen wir zwar mit 2:1 zurück, konnten uns durch 
unsere Willensstärke und vorhandene Fitness aber perfekt zurück 
kämpfen, sodass die Audorferinnen am Ende keine Chance mehr 
hatten noch wieder ran zu kommen.  
Danach hieß es dann Heimspiel gegen den SSC Hagen Ahrensburg. 
Hierzu ist vielleicht erstmal eine Tatsache interessant: Dieses Team 
hat in der GESAMTEN vergangenen Saison nur 9 Gegentore 
hinnehmen müssen. Demnach hieß es für uns alles geben, es gab 
nichts zu verlieren. Leider bestätigte das Team jedoch ihre Leistung 

aus der letzten Saison und wir mussten als Endergebnis ein 2:8 hinnehmen. Etwas selbst-
ironisch könnte man aber sagen: 2 Tore gegen diese Mannschaft muss man auch erstmal 
schaffen!  
Das darauffolgende Wochenende ging es dann zum Aufsteiger SG Neudorf-B./Osdorf. Zu 
diesem Spiel lässt sich sagen, dass es vermutlich noch 30 Minuten länger hätte gehen können, 
es wäre wohl selbst dann kein weiterer Ball ins Tor gegangen. Unser Gegner hat wirklich alles 
darangesetzt das Tor gemeinsam zu verteidigen und hat dies auch weitestgehend geschafft. 
Am Ende stand dann ein 1:1 auf der Tafel und für beide Mannschaften ein Punkt. An diesem 
Tag hat es scheinbar echt nicht mehr sein sollen. 
Deshalb galt es beim darauffolgenden Heimspiel gegen den ATSV Stockelsdorf besonders 
Gas zu geben. Kurz gesagt gelang uns das aber nicht, denn schnell gerieten wir mit 0:2 in 
Rückstand und schafften es trotz eines danach konsequenteren Spiels nicht mehr diesen 
aufzuholen. Am Ende mussten wir eine 1:3 Niederlage hinnehmen.   
Beim danach anstehenden Auswärtsspiel wollten wir gegen den Aufsteiger SV Boostedt dann 
aber endlich mal wieder drei Punkte einfahren. Doch auch hier sollte es einfach nicht sein. Es 
war der Klassiker: Wir sind die klar 
bessere Mannschaft, machen auch 
das 0:1 und schaffen es aber einfach 
nicht auf ein sichereres 0:2 
aufzustocken. Am Ende passierte das, 
was passieren musste: Wer das 
Zweite nicht macht, bekommt es kurz 
vor Schluss hinten. So mussten wir am 
Ende ein 1:1 hinnehmen gegen ein 
Team, dass sogar eine Zeit lang in 
Unterzahl spielen musste. Das hatten wir uns definitiv anders vorgestellt!  
Denn gegen die SSG Rot-Schwarz-Kiel wird es im nächsten anstehenden Spiel nicht 
unbedingt leichter.  
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Kreispokal  

 

Besser hingegen lief es 
dafür im Kreispokal. Dort 
stand an einem 
Dienstagabend das 
Halbfinale gegen den TuS 
Rotenhof an. Als klarer 
Favorit gingen wir gegen 
den aktuell in der 
Kreisliga agierenden 
Gegner ins Spiel und 
konnten dieser Rolle am 

Ende auch gerecht werden. Mit einem klaren 1:9 Sieg sicherten wir uns wieder das Ticket fürs 
Pokalfinale! Dieses wird dann, wie sollte es auch anders sein, wieder gegen den TSV Vineta 
Audorf stattfinden, die sich ihrerseits mit einem knappen 1:0 Sieg gegen die SG Neudorf-
B./Osdorf durchsetzen konnten.  
 
Landespokal  

 

Ein weiteres Highlight noch zum Schluss: Im Landespokal Viertelfinale, für welches wir uns 
durch den Kreispokal-Sieg im letzten Jahr und durch einen 2:6 Sieg gegen den SV 
Neuenbrook/Rethwisch im Achtelfinale, qualifizieren konnten, wartete kein geringerer Gegner 
als die erste Mannschaft von Holstein Kiel auf uns. Mit dem aktuellen Tabellen Zweiten der 
Regionalliga Nord hätte die Hürde allerdings größer auch kaum sein können. Dennoch 
präsentierten wir uns vernünftig, kamen sogar zu einigen Chancen und machten alles in allem 
mal wieder ein richtig gutes Spiel. Natürlich liest sich eine 0:6 Niederlage dann am Ende 
erstmal nicht so schön, für uns zählt jedoch die Erfahrung und die Erkenntnis, dass wir auch 
gegen solche Teams Chancen erarbeiten können.  
Wir sind also gespannt, wie es die nächste Zeit weiter geht! 
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Was ist eigentlich bei der zweiten Herren los? 
 
Unsere Punkte-Ausbeute seit der letzten Ausgabe liest sich eigentlich gar nicht so verkehrt, 
aber zufrieden kann damit auch niemand wirklich sein! 
 
Sonntag, 06.09.2024 – TSV Gut-Heil Lütjenweststedt  6  : 1 Tus Bargstedt II 
Sonntag, 15.09.2024 – Tus Bargstedt II 1 : 1 Rendsburger TSV  
Freitag, 20.09.2024 – SG BTSV Borgstedt 0 : 3 Tus Bargstedt II 
Sonntag, 29.09.2024 – Tus Bargstedt II 2 : 2 TSV Vineta Audorf II 
Samstag, 05.10.2024 – SG Friedrichstadt-Seeth-Drage 5 : 1 Tus Bargstedt II 
 
Am wohl heißesten Tag des Spätsommers traten wir gegen Lütjenweststedt an und holten uns 
eine 1:6 Watsche ab. Anfangs hielten wir tapfer defensiv dagegen, mussten aber zügig 
einsehen, dass der Gegner uns spielerisch überlegen ist. Wir beschränkten uns von Anfang 
an auf die Defensive, offensiv ging es nur über lange Bälle. So ging es mit einem 0:3 Rückstand 
in die Halbzeit. Ärgerlich an der Geschichte: Die Tore hat der Gegner nun nicht überragend 
herausgespielt, sondern wurde mehr von uns selbst vorgelegt. Das weitere Spielgeschehen 
fand in den ersten 15 min der zweiten Halbzeit statt. Lütjenbümmel schenkte uns weitere drei 
Dinger ein – einziger Lichtblick Lukas machte für uns den Ehrentreffer. Die restliche Zeit wurde 
irgendwie abgelaufen, die hohe Temperatur nahm ebenfalls das Tempo aus der Partie. 
 
In der folgenden Woche trafen wir auf unseren ehemaligen Trainer Danny Hardt und seine 
Mannschaft vom Rendsburger TSV. In dieser Partie gaben wir ein erstes Lebenszeichen von 
uns. Der RTSV hatte zu diesem Zeitpunkt alle Ambitionen sich einen Platz an der Spitze der 
Tabelle zu sichern, aber da hatten wir noch ein Wörtchen mitzureden. Mit Torben, Björn, 
Schaumi und Erik bekamen wir tatkräftige Unterstützung aus den anderen beiden 
Mannschaften. Defensiv entwickelten wir einen starken Kampfgeist und warfen uns in jeden 
Zweikampf. Allerdings mussten wir dennoch in der 34. Min den Gegentreffer zum 0:1 
hinnehmen, ehe unser neuer Torjäger Lukas in der 53. Min. zum 1:1 traf. Insbesondere in den 
letzten 10 min. gerieten wir nochmal stark unter Druck, ehe wir dann den ersten Punkt der 
Saison einfahren konnten. 
 
Entschlossen diesen Schwung mitzunehmen, traten wir am Freitag, den 20.09. unter Flutlicht 
bei Borgstedt an. Sehr wichtiges Spiel, da Borgstedt genauso wie wir unten drinsteht. 
Borgstedt hatte in der ersten Halbzeit etwas mehr Spielanteile, aber die tiefen Bälle konnte 
unsere Abwehr gut verteidigen. Unser Spielaufbau zeigte eine gute Anlage, so dass Oluf in 
der 20. Min. nach einer Flanke per Kopfball zur 1:0 Führung traf. Leider scheiterten wir einige 
weitere Male im 16er am Torwart oder verstolperten potenzielle Chancen unglücklich. In der 
zweiten Halbzeit gerieten wir etwas stärker unter Druck und haderten mit der einen oder 
anderen Abseitsentscheidung des Schiedsrichters, aber bemühten uns weiter die Drei Punkte 
zu holen. Nach zwei Standartsituationen in der 62. Und 69. Min. trafen Fussel und Lukas 
ebenfalls per Kopf zum 2:0 und 3:0 Endstand. Ich glaube wir hatten in der letzten Saison 
insgesamt 3 Kopfballtore. Der BTSV hat von dem Spiel ein kleines VLOG gemacht, welches 
wir euch nicht vorenthalten wollen:  
https://www.instagram.com/reel/DAOIFt1IUOs/?igsh=eHI0NGZmaDkwbnE3 
 
Mit nun 4 Punkten im Rücken empfingen wir unseren Dauerkonkurrenten aus dem 
Tabellenkeller – Vineta Audorf im heimischen Stadion. Für beide Mannschaften geht es in 
diesen Begegnungen um alles. Verstärkung aus der Ersten bekamen wir von Mathis Bestmann 

https://www.instagram.com/reel/DAOIFt1IUOs/?igsh=eHI0NGZmaDkwbnE3
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und Mathis Döring. Die Partie begann turbulent. In der 4. Min mussten Jonas bereits das erste 
Mal hinter sich greifen, als Audorf mit 0:1 in Führung ging, jedoch egalisierten wir in der 14. 
Min die Führung und glichen zum 1:1 aus, als Doe nach gutem Kombinationsspiel einnetzte. 
Obwohl Vineta bissig erschien und etwas besser in die Zweikämpfe fand, konnten wir nach 
einem schnellen Umschaltspiel und einem Pass in die Tiefe die Führung durch Lukas 
ausbauen. Die zweite Halbzeit begann mit unseren üblichen gefährlichen 10 min., welche wir 
aber schadlos überstehen konnten. Mehr noch, unser Angriff hatte knappe fünf 1vs1 Duelle 
gegen den gegnerischen Torwart im 16er, aber wir konnten den Ball leider nicht in die Maschen 
drücken. Den Aufreger des Spiels gab es in der 60. Min als der gelb-vorbestrafte Bessie zum 
Freistoß von der rechten Seite des Sechzehners antrat. Durch den Ausruf des Schiedsrichters 
„Wir warten, Wir warten…“ irritiert, fühlte er sich bedroht ein Zeitspiel zu begehen und eröffnete 
das Spiel. Der Unparteiische unterbrach die Partie und zückte die Gelb-Rote Karte, mit der 
Begründung die Partie nicht per Pfiff freigegeben zu haben. Gemeint gewesen wäre die 
Positionierung der Audorfer Mauer. Aller Rivalität zum Trotz stuften selbst die Audorfer dieses 
Urteil als überzogen ein, obwohl diese in der Folge massiv von unserer Unterzahl profitierten. 
Einige Minuten herrschten Chaos ehe wir wieder zur Ordnung fanden. Nun galt unsere volle 
Konzentration der Verteidigung. In der 88. Minute ging ein gegnerischer Freistoß in unsere 
Mauer, den Abpraller brachte ein Gegner scharf und flach an den zweiten Pfosten, wo zu allem 
Überfluss der Stürmer nur noch einschieben brauchte. 2:2. Der Schuh drückte, aber wir 
bekamen Doe noch einmal in der gegnerischen Hälfte in sehr aussichtsreiche Position. Jedoch 
entschied der Schiedsrichter nach exakt 90 min. das Doe a.) bei dem flachen Ball Handspiel 
begangen hätte und b.) das Spiel für heute nun beendet sei und Pfiff die Partie ab. Nun ja wir 
haben unsere eigenen Chancen selbst vergeigt, aber ein bitterer Beigeschmack bleibt. 
 
Das letzte Spiel dieser Ausgabe bestritten wir an einem Samstag bei der knapp 60 km 
entfernten SG Friedrichstadt-Seeth-Drage. Bei der Fahrtstrecke fühlt man sich fast ein wie ein 
Bundesliga-Profi. Der Weg dahin sah eher aus, als wenn die Welt jeden Moment zu Ende sein 
könnte. Der Master-Plan sah wie folgt aus: 3 Punkte holen, ab zum Mannschaftsabend in den 
Alten Landkrug und zur späten Stunde zum Ernteball der Dorfjugend Thienbüttel. Die SG ließ 
uns unser Spiel aufbauen und attackierte uns nur zaghaft. Wir erkannten die Gefahr deren 
schnellen Stürmer aber sofort und waren gewarnt. Mehrfach musste unsere Abwehr aus 
allerhöchster Not im 5-Meter Raum klären. Kurz vor der Halbzeit musste Jonas dann doch 
gleich zweimal hinter sich greifen. Wir kamen gut in die zweite Halbzeit, nach einer Flanke von 
rechts köpfte Nico Runge, welcher ehrenwerterweise aushalf, in die Maschen zum 2:1 
Anschlusstreffer. Die Hoffnung, dass doch noch was geht, wurde aber rasch zerschlagen. In 
der 57. Minute schenkte man uns auch noch das 1:3 ein und kurze Zeit später zuckte Lukas 
als letzter Mann reflexhaft mit der Hand, als ein langer Ball geschlagen wurde. Der Wahrheit 
wollte niemand so recht ins Auge blicken, aber folgerichtig schickte der Referee Lukas mit Rot 
von der Koppel. Leider fanden wir danach nicht mehr in die Partie und verloren am Ende mit 
5:1 gegen einen Gegner der definitiv auf Augenhöhe war. Dafür erholten wir uns von der 
Niederlage recht schnell dank bestem Essen bei Fabi auf der Kegelbahn. Kegeln gilt ja auch 

als Sport und da gibt es vielleicht auch weniger rote Karten       . 
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Die Dritte 

 

Wir haben die letzte Spielserie sehr erfolgreich auf dem zweiten Platz der C-Klasse 
abgeschlossen, daher durften wir in den Genuss eines Aufstiegs kommen. Die neue Liga heißt 
nun B-Klasse und es wurde viel gemunkelt, ob es die richtige Entscheidung war. Aber die 
Anzeichen für eine erfolgreiche Saison standen ganz gut, wir konnten mit unserem 
Zauberfussball die Bankdrücker aus den oberen Herrenmannschaften überzeugen bei uns 
einzusteigen.   
 
Also starteten wir in die Vorbereitung, in der neuen Liga muss man schließlich mehr tun als in 
der C-Klasse. Daher trainierten wir vor unserem ersten Pflichtspiel genau dreimal und siegten 
in einem hochklassigen Testspiel gegen die Dritte von Nortorf mit 3:2.  
 
Wir hatten als ersten Gegner den SV Boostedt 2 zu Gast und wir waren doch sehr überrascht, 
dass der Gegner 90min vor Spielbeginn anreiste und auch vor unserem eigentlichen Treffen 
schon auf dem Platz war, um sich warm zu machen, zu viel Professionalität für uns. Es ging 
schnell hin und her mit vielen Chancen auf beiden Seiten. Eine Führung von Boostedt konnte 
Altmeister Klaus vor der Pause ausgleichen und Flo brachte uns direkt nach Wiederanpfiff 
sogar in Führung. Es gab weiterhin Chancen auf beiden Seiten, wobei bei Boostedt echt ein 
top Torhüter zwischen den Pfosten stand und Unhaltbare hielt. Die Gäste nutzen nun ihre 
zahlreichen Möglichkeiten und fuhren ein 2:5 Sieg ein. Beim obligatorischen Abklatschen nach 
dem Spiel wurde vom Gegner nicht wie so oft „viel Erfolg für die restliche Saison“ gewünscht, 
sondern wir wurden drauf hingewiesen, dass es für uns in der Liga sehr schwer wird. Am 
Abend bekamen wir von einem Spitzel die Info, dass beim Gegner nicht der richtige Torhüter 
auf dem Spielbericht stand und wir bekamen unsere ersten Punkte am grünen Tisch 
zugesprochen, nicht die Art, die wir uns wünschen, aber so kann Boostedt aus ihren Fehlern 
lernen, bevor sie auch eine schwere Saison haben werden.  
 
Eine Woche später fuhren wir nach Meezen, hatte eine Top Truppe am Start und waren voller 
Vorfreude auf unseren ersten richtigen Sieg, aber es sollte anders kommen, wir waren zu gut 
aufgestellt und schlugen uns einfach selbst. Zur Halbzeit lagen wir 2:0 hinten und keiner 
wusste so richtig warum und nach dem Seitenwechsel konnten wir durch einen Elfmeter 
verkürzen, aber wir verteidigten vogelwild und am Ende stand eine 5:3 Niederlage auf dem 
Papier. Die Niederlage wurde im Laufe der nächsten Spiele immer bitterer, nicht nur das 
Meezen kein weiteres Spiel gewann, die haben nach sieben Spielen erst 9 Tore geschossen. 
Wahnsinn! 
 
Aber egal, als nächstes mussten wir nach Padenstedt reisen und beim Warmmachen luschert 
man auch mal zum Gegner und da hatten wir nicht das beste Gefühl. Alle groß gebaut, keiner 
so wirklich dick und die konnten den Ball echt gut bei ihrer Übung durch die Reihen laufen 
lassen (Da war wieder der Gedanke, ob B-Klasse das Richtige ist). Also stellten wir uns hinten 
rein und lauerten auf Konter und mit Erfolg. Padenstedt hatte im Spiel ca 85% Ballbesitz und 
viele eher ungefährliche Abschlüsse und wir konterten uns einen zurecht und gewannen nach 
6 Torschüssen hoch verdient mit 0:4. Wie verrückt dieser Erfolg ist, sieht man nun ein paar 
Wochen später, die Padenstedter haben seitdem alles gewonnen und haben bisher erst fünf 
Gegentore bekommen.  
 
Mit viel Selbstvertrauen gingen wir ins nächste Spiel gegen Aukrug und lagen auch fix 0:1 
hinten und konnten erst nach der Pause den verdienten Ausgleich erzielen. Nun waren wir am 
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Drücker und schlagen uns mal wieder selbst, zwei Torwartfehler in zwei Minuten konnten wir 
auch nicht mehr aufholen und verloren völlig unnötig mit 2:4.  
 
Nach einem spielfreien Wochenende empfingen wir zum Derby die Aufsteiger Kollegen aus 
Nindorf und wir legten gut los. Wir gewannen viele wichtige Zweikämpfe und schossen zur 
Pause eine verdiente 2:0 Führung heraus. Nach wieder Anpfiff hatten wir mal wieder unsere 
berühmten fünf Minuten und die Zeit nutzen die Gäste zum Ausgleich. Aber wir konnten uns 
wieder fangen und stellten postwendend den alten Abstand wieder her und am Ende konnten 
wir uns über ein 5:3 Derbysieg freuen.  
 
Der nächste Gegner waren die Olympia Männer aus Neumünster und die spielen auf einem 
großen Acker, genau das richtige für uns bei knapp 30 Grad. Wir stellten uns mal wieder hinten 
rein und versuchten unser Glück mit schnellen Kontern. Wir hatten in der ersten Halbzeit auch 
die beste Chance, konnten die aber nicht nutzen und es ging mit 0:0 in die Pause.  Im zweiten 
Abschnitt fehlte uns ein wenig die Kondition, nach der Führung von Olympia konnten wir noch 
ausgleichen, aber nach einer Gelb-Roten Karte für uns gingen wir dann mit 5:1 unter.  
 
Es war wieder Heimspieltag und wir empfingen den Bramstedter TS, die Gäste waren sehr gut 
in die Saison gestartet und hatten das Wochenende davor Meezen zweistellig nach Hause 
geschickt, also gute Voraussetzung nach unserer Schmach in Neumünster. Und die sehr groß 
gewachsenen Gäste legten sofort los. Nach zwei Minuten lagen wir auch schon hinten, aber 
das konnte uns ja nicht einschüchtern und wir fingen an ein geiles Spiel abzuliefern, noch vor 
der Pause konnten wir in Führung gehen. Im zweiten Abschnitt schafften wir es weiterhin die 
schnellen Bramstedter im Schacht zu halten und konnten am Ende sehr verdient mit 3:1 
gewinnen.  
 
Bei unserem achten Spiel in dieser Saison hatten wir den TSV 05 NMS zu Gast und wir wollten 
endlich mal zwei Spiele am Stück gewinnen. Wir starteten auch super und führten zur Pause 
durch Thiess mit 1:0. Wir hatten den Gast voll im Griff und hätten viel höher führen müssen, 
nach der Pause dauerte es genau zwei Minuten und es stand 1:1. Das Spiel gab wieder vieles 
her, um sich selbst zu schlagen, wir machten den Gegner wieder unnötig stark und 
versemmelten vorne so viele Chancen. Flo schoss uns durch ein Traumtor wieder in Front, 
aber die Gäste konnten ebenfalls sofort antworten. Erst kurz vor Schluss erlöste uns Klaus 
und wir konnten mit viel Dusel 3:2 gewinnen.  
 
Wir stehen nun nach acht Spieltagen auf Platz vier und dass, obwohl wir uns häufig selbst im 
Weg stehen. Man merkt, dass wir gut mithalten können, aber auch die Fehler schneller bestraft 
werden. Aber es bringt Spaß mehr gefordert zu werden und bisher war der Schritt in die B-
Klasse der Richtige.  
 
Eure Dritte 




